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Herr Bezirksvorsteher 

Franz Prokop 

Richard Wagner Platz 19 

A-1160 Wien 

Die unterfertigten Bezirksräte des Klubs der FPÖ – Ottakring stellen in der Sitzung am 28.6.2018 folgende 

Anfrage: 

Polizeikontrollen Richard-Wagner-Platz 

 

1.) Finden regelmäßige Polizeikontrollen im und um den Richard-Wagner-Park statt? 

2.) Sind diese gezielt auf die Fahndung illegaler Substanzen ausgerichtet? 

3.) Gab es im Jahre 2018 bereits Kontrollen? 

4.) Welche Resultate haben diese Kontrollen in den Jahren 2017 und 2018 gebracht? 

5.) Welche Maßnahmen werden von Seiten des Bezirks konkret gegen Drogenmissbrauch gesetzt ? 
 

Begründung: 

 

Regelmäßig berichten Bürger, dass sie im und um den Park am Richard-Wagner-Platz sowohl den Geruch illegaler 

Substanzen, als auch das Dealen mit Drogen wahrnehmen. Abgesehen von der strafrechtlichen Komponente, wird 

dadurch das Sicherheitsgefühl der Anrainer und Parkbesucher gemindert. 

Besonders in den warmen Jahreszeiten ist dieses Thema wieder besonders akut. 

 

  

BVStv Michael Oberlechner, MA    BR Mag. Konrad Belakowitsch 

BR Britta Holzer 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KO Mag. Georg Heinreichsberger  BVStv Michael Oberlechner,MA 

BR Mag. Konrad Belakowitsch 

BR Britta Holzer 
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Herr Bezirksvorsteher 

Franz Prokop 

Richard Wagner Platz 19 

A-1160 Wien 

 
Erdogan- Wahlwerbung an Ottakringer Schulen? 
 
Die unterfertigten Bezirksräte des Klubs der FPÖ - Ottakring stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 
28. Juni 2018 folgende 

 
Anfrage: 

 
1. Sind Schulen in Ottakring von Erdogan-Wahlwerbung betroffen? 

a. Wenn ja, um welche Schulen handelt es sich? 
b. Wenn ja, um wie viele Briefe handelt es sich? 

 
2. Konnte der Absender der Erdogan-Wahlwerbung bereits verifiziert werden? 

 
3. Woher bezog der Absender das hierfür notwendige Adressmaterial? 

 
a. Welche Sicherheitsvorkehrungen gibt es in Schulen, um den unbefugten Zugriff zu 

unterbinden? 
b. Werden diese Sicherheitsvorkehrungen aufgrund der jüngsten Vorfälle überabeitet? 

Wenn ja, um welche Verbesserungen handelt es sich im Einzelnen? 
 

4. Wurden in der Vergangenheit Briefe, die direkt an die Schüler einer Schule adressiert 
wurden, an die Schüler ausgeteilt? 
 

a. Wenn ja, an welchen Schulen in Ottakring ist dieses „Postservice“ gängige Praxis? 
b. Wenn ja, wie war bzw. ist dies geregelt bzw. organisiert?  
c. Wenn ja, gab es in der Vergangenheit Vorfälle bei denen ausländische Wahlwerbung 

direkt an Schüler an einer Schule verschickt wurde? Wenn ja, wurde diese 
Wahlwerbung an die Schüler ausgeteilt? 

d. Wenn ja, gab es in der Vergangenheit Vorfälle bei denen islamische bzw. türkische 
Vereine Briefe direkt an Schüler an einer Schule verschickt haben?  

i. Wenn ja, wurden diese an die Schüler ausgeteilt? 
ii. Wenn ja, um welche Vereine hat es sich gehandelt? 
iii. Wenn ja, woher hatten diese Vereine den hierfür notwendigen Adresssatz? 
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Begründung: 

 
 

Einigen Zeitungsberichten zufolge wurden Briefe mit Wahlwerbung Erdogans zumindest an zwei Wiener 

Schulen an Schüler verteilt. Am 24. Juni finden in der Türkei Präsidenten- und Parlamentswahlen statt. Die 

Schüler werden in dem Schreiben indirekt aufgefordert, Erdogan und die AKP zu wählen.  

 

Beispielsweise berichtet die Wiener Zeitung am 12.06.2018 über diese Vorfälle: 

 

„…Bisher seien Fälle aus einem Floridsdorfer Gymnasium und einer Neuen Mittelschule in der Donaustadt 

bekannt. Realistisch ist davon auszugehen, dass die Zahl der Fälle noch ansteigen wird. Der Fall wirft laut 

Stadtschulrat auch datenschutzrechtliche Fragen auf…“ 

 
       
 

 

 

 

 

BVStv Michael Oberlechner, MA    BR Mag. Konrad Belakowitsch 

BR Britta Holzer 
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Herr Bezirksvorsteher 

Franz Prokop 

Richard Wagner Platz 19 

A-1160 Wien 

 
Übergriffe auf christliche Kirchen? 
 
Die unterfertigten Bezirksräte des Klubs der FPÖ - Ottakring stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 
28. Juni 2018 folgende 

 
Anfrage: 

 
1.) Sind Ihnen Übergriffe auf christliche Einrichtungen in Ottakring bekannt? 
2.) Welche Maßnahmen wurden und werden seitens des Bezirks bzw. der Exekutive dagegengesetzt? 

 
 

Begründung: 
In den letzten Jahren scheinen sich Übergriffe auf christliche Einrichtungen im Bezirk zu häufen. 
Besonders in der Pfarre Maria Namen in der Hasnerstraße 9-11 wird von Gläubigen  von häufigen 
Verunreinigungen durch Fäkalien im inneren der Kirche berichtet.     

 

 

 

 

BVStv Michael Oberlechner,MA    BR Mag. Konrad Belakowitsch 

BR Britta Holzer  

BR Mag Phillipp Mayr 
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Herr Bezirksvorsteher 

Franz Prokop 

Richard Wagner Platz 19 

A-1160 Wien 

 
Wiener Wohnen -Sanierungen? 
 
Die unterfertigten Bezirksräte des Klubs der FPÖ - Ottakring stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 
28. Juni 2018 folgende 

 
Anfrage: 

 
1.) Wie viele und welche „Gemeindebauten“ werden in den Jahren 2018 bzw. 2019 in Ottakring 

umfassend saniert? 
2.) Mit welcher Begründung werden seit Jahren bekannte und gefährliche Missstände über Jahre hinweg 

nicht behoben? 
3.) Wer zeichnet dafür letztverantwortlich? 

 
Begründung: 

 
Beschwerden von Bewohnern in Ottakringer Gemeindebauten nehmen ständig zu. In einigen Fällen dürften 
gesundheits- bzw. sogar lebensbedrohliche Zustände herrschen. So dürfte im Siegelhof, Redtenbachergasse 
22-33 die Fassade seit 2009(Sockelsanierung wurde nach Anrainerberichten versprochen) bekanntermaßen 
sanierungsbedürftig sein. Mittlerweile lösen sich bereits Hausteile, und stellen eine unmittelbare Gefahr dar. 
In der Lorenz-Mandl-Gasse 36-38 gibt es seit Jahren massive Schimmelprobleme die bis dato nicht oder 
unzureichend behoben wurden.  

      

 

BVStv Michael Oberlechner, MA     BR Britta Holzer  

BR Mag. Konrad Belakowitsch 

BR Mag Phillipp Mayr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


